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I. Wir bi�en für dich



Go� möge sein Wort
diesem Kinde sagen,

das Wort seiner Liebe,
seiner Gnade,
seiner Treue.

Karl Rahner



Lied für die Taufe
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Es ist ein winzig Menschenkind
in unsre Welt geboren,
so freut euch, denn Go� hat die Lust
an uns noch nicht verloren.

Es kommt ein Kind mit kleinem Schri�
in unsre Welt gegangen,
und wieder wird ein altes Lied
von vorne angefangen.

Es wächst ein Kind mit jedem Tag
und wird nicht müd zu schauen,
es fragt uns, wie viel Sterne sind,
und schenkt uns sein Vertrauen.

Es grei� ein Kind nach unsrer Hand
im Weinen oder Lachen,
in einem Kind sprach Go� sein Wort,
das will uns selig machen.

Darum fürchtet, fürchtet, fürchtet euch nicht,
denn die Nacht ist vorbei und es leuchtet das Licht.
Geh ihm nach, mein Kind, und erkenn sein Gesicht:
Er war tot und er lebt, darum fürchte dich nicht.

Lothar Zene�i
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Ihr aber seid selig, 
denn eure Augen sehen 
und eure Ohren hören.

Nach Ma�häus 13,9



Dass deine Ohren, Kind, offen seien für das Gute.
 Darum bi�en wir, o Herr!
Dass deine Hände Halt finden und Halt geben.
 Darum bi�en wir, o Herr!
Dass deine Augen das Leben sehen.
 Darum bi�en wir, o Herr!
Dass deine Füße nicht alleine gehen.
 Darum bi�en wir, o Herr!
Dass dein Mund die rechten Worte finde.
 Darum bi�en wir, o Herr!
Dass du gesegnet bist und Segen bringst.
 Darum bi�en wir, o Herr!

Markus Tomberg



Der Herr selbst zieht vor dir her. Er ist mit dir.
Er lässt dich nicht fallen und verlässt dich nicht.

Du brauchst dich nicht fürchten.

Nach Deuteromium 31,8
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